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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2010 
 Ulrich Wüst 

am Dienstag, den 20. April 2010 um 20.00 Uhr 
Bürgerhaus „Alte Schule“ 

Der Bürgerverein Grunern lädt Sie herzlich zu seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung ins Bürgerhaus „Alte Schule“ ein. 
Willkommen sind alle Mitglieder und Freunde des Bürgervereins Grunern. Die Tagesordnung gestaltet sich folgendermaßen: 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht durch den Vorstand 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen laut Satzung 
7. Bericht über den Verfahrensstand Umfahrungsstraße 
8. Vorstellung verschiedener Projekte 
9. Verschiedenes 

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des Bürgervereins. Sofern Sie Anregungen zu irgendwelchen Themen haben, 
selbst aber an diesem Abend verhindert sind, so schreiben Sie uns. Der Vorstand wird diese dann vortragen. Ihre Anträge 
richten Sie bitte an Ulrich Wüst, Dorfstraße 37a oder Klaus Rhode, Eschwaldweg 3. 

Dr. Ulrich Wüst — 1. Vorsitzender 

Umfahrungsstraße — Stand des Verfahrens 
 Ulrich Wüst 

Vermutlich wird sich der eine oder andere fragen: Warum 
hört man von der Umfahrungsstraße nichts mehr? Diese 
Wahrnehmung ist durchaus richtig.  

In den Büros des Freiburger Regierungspräsidiums wird 
jedoch weiterhin an den Plänen gearbeitet. So wird ver-
mutlich im April der schon mehrfach verschobene Erörte-
rungstermin stattfinden. Bei diesem Termin, der im Übri-
gen öffentlich ist, werden Antworten der Behörden auf die 
unzähligen Einsprüche gegeben. Wichtig ist, dass die Behör-
den hier nichts vergessen, was einem Verfahrensfehler 
gleich kommt. Aber auch ohne solche formalen Stolperstei-
ne wird es dem Regierungspräsidium nicht leicht fallen, die  
gut vorbereiteten Einsprüche zu entkräften.  

Unterstützt wird der Bürgerverein durch Spezialisten aus 
einer großen Freiburger Fachanwaltskanzlei. Hier beraten 
wir uns mit Experten zu den Themen Eingemeindungsver-
trag, Naturschutz und Verwaltungsrecht.  

Im Aktionsbündnis L123 — einer übergreifenden Initiative 
verschiedenster Interessensgruppen — in dem der Bürger-
verein sich aktiv engagiert, ist man ebenfalls sehr zuver-
sichtlich, dass sich unsere Arbeit gelohnt hat. 

 

Sobald sich Neuigkeiten ergeben, werden wir Sie umge-
hend informieren — auch unter www.grunern.de. 



 

 

Kinderferienprogramm Ostern und Pfingsten 
 

Auch in 2010 wird der Bürgerverein wieder ein Kinderfe-
rienprogramm anbieten. Für die Planung der Eltern sind 
schon mal folgende Termine vorgesehen: 

Ostern:  Dienstag, 6. April  bis  Freitag, 9. April 2010 
Pfingsten: Dienstag, 25. Mai  bis  Freitag, 28. Mai 2010 
  Eventuell auch 31. Mai  bis  2. Juni 2010 

Landschaftspflegetag am 20. März 
 Ulrich Wüst 

Über viele Jahre hinweg hat der Bürgerverein Grunern 
einmal im zeitigen Frühjahr eine Gemarkungsputzete orga-
nisiert. In den letzten Jahren übernahm die Stadt Staufen 
die Durchführung. Vereine und Schulen waren angespro-
chen, in einer gemeinsamen Aktion Bäche und Flure von 
den Resten unserer Wohlstandsgesellschaft zu befreien. Ein 
verändertes Umweltbewusstsein, aber auch die Einführung 
des Dosenpfandes, hat in den letzten Jahren, vor allem den 
Kindern, die Lust am Sammeln mangels Müll etwas genom-
men. 

Der städtische Bauhof, unter der Leitung von Sepp 
Schweitzer, hat nun für dieses Jahr eine inhaltliche Neuori-
entierung vorgenommen. An dem sogenannten 
„Landschaftspflegetag“ am 20. März sollen u. a. Pflanzakti-
onen an verschiedenen Orten stattfinden. 

Der Bürgerverein wird zusammen mit Schülern der 
Grundschule Grunern-Wettelbrunn  den Grundstein für die 
Bepflanzung einer Hochstammwiese (siehe unten) legen. 
Hierzu haben einige Aktive des Vereines ein städtisches 
Grundstück im Schöneck gerodet, auf dem eine überalterte 
Spalierobstanlage stand. Auf dieses Grundstück sollen nun 
neue Apfel- und Birnbäume gepflanzt werden. 

Alle Grunermer sind zu dieser Aktion am 20. März herz-
lich eingeladen. Unser Projekt ist langfristig angelegt. Die 
Baumpaten der Grundschule (es werden noch zusätzliche 
gesucht) sind in ein Schulprogramm eingebunden. Die he-
ranwachsenden Bäume sollen im Rhythmus der Jahreszei-
ten beobachtet und umsorgt werden. Voraussichtlich wird 
einige Zeit vergehen, bis der erste eigene Apfelsaft oder 
Obstkuchen aus den Früchten entsteht. 

Was ist eine Hochstammwiese? 
 Ulrich Wüst 

Beliebige Obstbäume auf einer Grasfläche bilden noch 
keine Obstwiese. In der Regel sind es hochstämmige Bäume 
unterschiedlichen Alters. Die Sorten sind widerstandsfähig 
gegen Schädlinge, brauchen deshalb keine Spritzmittel und 
auch keine Düngung. Die meist grosskronigen Bäume lo-
cken viele Vögel durch ein reiches Nahrungsangebot an und 
bieten ideale Nistmöglichkeiten. 

Da die Rentabilität gegenüber intensiv genutzten Obstan-
lagen gering ist, wurden in der Vergangenheit viele solcher 
Streuobstwiesen geopfert. 

Im Bild zu sehen: die überalterte 
Spalierobstanlage im Schöneck 

Kinderkino in Grunern 
 Thomas Sieben 

Weihnachtlich fing das Projekt  Kinderkino im Bürgerhaus 
an. „Die Geister, die ich rief“, eine amüsante und moderne 
Interpretation des Charles Dickens Klassiker „Ebenezer 
Scrooge“, machte den recht erfolgreichen Anfang einer mo-
natlichen Vorführreihe von Kinderfilmen in der dunklen und 
kalten Jahreszeit. 

Mit zeitgemäßen „Dolby Surround“ und auf großer Lein-
wand haben jeweils ca. 15 Kinder Kino-Atmosphäre schnup-
pern dürfen. Mit „den Unglaublichen“ ging es im Januar 
gleich weiter und mit „High School Musical“ wurde das Pro-

gramm - zumindest für den Winter - 2009/2010 vorläufig 
beendet. 

Neben dem eigentlichen Film wurden auch Getränke und 
Süßigkeiten angeboten, die auch rege „aufgesaugt“ wur-
den. Die technischen Probleme am letzten Abend bitten 
Anke Häberle und Thomas Sieben zu entschuldigen, die 
Soundanlage hatte den Rosenmontag-Einsatz leider nicht 
unbeschadet überstanden, so dass die Vorführung mit 30 
Minuten Verspätung erst starten konnte. 

Bis bald in diesem Theater. 



 

 

Weihnachtsmarkt in Grunern — ein heimlicher & heimeliger Renner 
 Joachim Rotzinger 

Zum dritten Mal fand im Dezember der tradi-
tionelle Weihnachtsmarkt auf dem neu gestal-
teten Dorfplatz statt. Nachdem schon im Vor-
jahr der Zuspruch sehr gut ausfiel, konnte die 
Zahl der Besucher dieses Mal sogar noch ein-
mal gesteigert werden und es herrschte eine 
heimelige und drangvolle Enge den ganzen 
Abend lang. 

Eine Vielzahl unterschiedlichster Angebote 
wurden durch altbekannte oder neue Teilneh-
mer dargeboten. So zum Beispiel die Grund-
schule und die Ministranten mit Bastelarbeiten, 
Waffeln und Gebäck. Oder die Pfadfinder mit 
ihrem beliebten Stockbrot, mit Kartoffelsuppe 
und Kinderpunsch.  Sowie ebenfalls wieder die 
Eschwaldhexen, die Kaffee, Kuchen und Gu-
laschsuppe anboten. 

Nicht fehlen durfte natürlich der Dorfrenner, der hausge-
machte Glühwein von Edgar Gramelspacher und die mittler-
weile sehr gefragten Wurst-Spezialitäten von Hans Pfeffer-
le, aber auch Künstlerisches, wie zum Beispiel  Vorführun-

gen von Drechselarbeiten durch die Familie Ohnesorge, für 
die Kinder die Möglichkeit, Lebkuchen zu verzieren, ange-
boten durch die Kindergarten-Eltern oder Sterne zu basteln 
sowie Überraschungen aus dem Adventskalender zu erle-
ben, organisiert durch die Kerni. Und nicht zu letzt eine 

Märchenstunde, mit zauberhaften Erzählungen 
durch Frau Simons. 

Insgesamt zählten wir 18 Anbieter mit einem kuli-
narischen und spielerischen Angebot. Abgerundet 
wurde das Ganze durch eine wunderbare musika-
lische Umrahmung durch den Musikverein. Ge-
lohnt hat sich der Einsatz  auch: mit einem Netto-
gewinn nach Abzug aller Kosten von ca. 1.870 
Euro konnten wir das Rekordergebnis von 2008 
noch einmal leicht übertreffen. Wir werden diese 
Mittel zielgerichtet in weitere Projekte investie-
ren, die der Entwicklung unserer Dorfgemein-
schaft zugute kommen sollen. 

 

Wir hoffen, auch mit dem letztjährigen Markt ei-
ne gute Balance zwischen Heimeligkeit, Gesellig-
keit und Angebot gefunden zu haben, und wün-
schen uns  einen ähnlichen Erfolg auch für 2010. 

Karin Faatz-Rockstroh, M.A.
Tel.: 07633 – 80 75 76
e-mail: info@kafaro.de
http://www.kafaro.de

Französisch einmal anders 
Stressfreies Lernerlebnis in angenehmer Atmosphäre 

Kurse für Erwachsene (Anfänger/Mittelstufe) 

Ort+Zeit: Altes Rathaus Grunern, Di/Mi 18h00-19h30  
Auch: Einzelunterricht; kreative Seminarmethoden;  

LernCoaching; wingwave Coaching 



 

 

Neues aus der Kernzeitbetreuung 
 Eva Rotzinger, Jutta Schoch 

Die Kernzeitbetreuung in Grunern findet großes Inte-
resse. Noch nie gab es so viele Anmeldungen wie in 
diesem Schuljahr 2009/2010. 
  
Martina Pyko, seit Schuljahr 1999/2000 und Marita 
Amann seit 2006/2007 dabei, bildeten das bewährte 
Team der Kernzeitbetreuung. 

  

Seit November 2009 ist Eva Rotzinger am Montag und 
am Donnerstag als Betreuung in der Kernzeit hinzu ge-
stoßen.  Jutta Schoch ist seit Februar 2010 am Montag 
und am Donnerstagmittag eingesetzt. 
  
Eva Rotzinger,  
verheiratet, 3 Kinder (Lennard (11), Emily (9) und Ma-
ren (6 Jahre)): ich wohne seit 2003 in Grunern. Mir ist 
es wichtig und es macht mir Spaß, für die Kinder da zu 
sein. Sei es bei der Vorbereitung auf die Erstkommuni-
on, bei der Gestaltung der Familiengottesdienste und 
der Kinderkirche, bei der Durchführung der Kinderfas-
net (seit 2007), beim Ferienprogramm oder jetzt in der 
Kernzeit. Außerdem finde ich es sehr wichtig und 
schön, eine lebendige Dorf-GEMEINSCHAFT zu sein 
und zu bleiben. Dazu möchte ich meinen Beitrag leis-
ten. 

Jutta Schoch, 
verheiratet, 3 Jungs (7, 5 u. 4 Jahre): ich wohne mit 
meiner Familie in Grunern. Von Beruf bin ich Heilpäda-
gogin und arbeite seit vielen Jahren in einem Heim für 
Menschen mit einer geistigen Behinderung. Nach mei-
ner Elternzeit war es mir wichtig, mit 30% wieder im 
Berufsleben zu stehen.  

  
Die Kernzeitbetreuung finde ich eine große und wichti-
ge Bereicherung für Grunerner und Wettelbrunner Fa-
milien. Ich freue mich auf die Kinder und auf ein akti-
ves und engagiertes Team. 
  
Bei genügend Anmeldungen bietet die Kernzeit ab so-
fort eine Hausaufgabenbetreuung für alle Schulkinder 
der 1.-4. Klasse an. Und zwar am 
  

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von  
13.45 h – 14.45 h im Alten Rathaus in Grunern. 
  

Die Kosten betragen 2,00 €/Std. 
  

Infos und Anmeldung bei: 
Martina Pyko Tel. 66 07, Marita Amann Tel. 92 99 390 
oder Eva Rotzinger Tel. 92 91 90.  
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Gerhard Ruh 
Kfz-Meisterbetrieb 
 
• Reparaturen aller Fahrzeugtypen 
• Reifendienst 
• Klima-Service 
• Karosseriearbeiten - Achsvermessungen 
• Jeden Dienstag und Donnerstag TÜV und AU 
 
Dorfstraße 50 - 79219 Staufen-Grunern - Tel: 07633 8 25 11 

Am Fasnetsfridig um 14:11 Uhr hieß es wieder „Manege 
frei!“ für den Narresome aus Grunern, Wettelbrunn und 
Staufen. Viele Kinder mit Eltern, Großeltern, Tanten und 
Onkels… sind in das fasnetlich geschmückte Bürgerhaus 
gekommen.  Wie immer gab es Würstle von der Metzgerei 
Stiegeler (Metzgerauto immer Freitags 10:00 – 14:00 Uhr 
bei Fenster Gutmann), Wecken vom Cafe Faller und selbst-
gebackene Kuchen vieler Mamas.    

Jedes Jahr gibt es viele kleine Stars, die Witze und sportli-
che Höchstleistungen vorführen. Über die GruWettgirls un-
ter der Leitung von Daniela Winkler mit ihrem außerirdi-
schen Tanz haben sich alle sehr gefreut. Auch Jana Wie-
gands und Carolin Behrens einstudierten und dargebotenen 
Tanz zu Lady Gagas „Pokerface“ bekam tosenden Applaus. 
Über den Sockenchor von Tanja und Linda Pyko mussten 
alle herzlich lachen. Mit den Eschwaldhexen, die gegen 
15:45 Uhr kamen, wurde zum Fliegerlied getanzt.  

Um 17:11 Uhr begann der langersehnte Umzug durchs 
Dorf, vorneweg ein Teil des Musikvereins Grunern, dahinter 
die vielen Kinder mit Begleitung und außerdem waren die 
Bächlegnome aus Wettelbrunn mit von der Partie. Natürlich 
fehlte auch der geliebte Guzle-Regen nicht. 

Am Rosemendig ging´s dann weiter: Aus der Not einer 
fehlenden Dorf-Gastwirtschaft mit einem Fasnets-Angebot 
haben wir eine Tugend gemacht. Erstmals luden der Bürger-
verein und der Musikverein ins Bürgerhaus ein, närrisch zu 

sein. Bürgersaal samt Flur und Probenraum des Bürgerhau-
ses wurden toll hergerichtet und sorgten für das passende 
Ambiente. Neben leckerem Essen und Trinken gab es eine 
lustige Schnitzelbank aus und um Grunern, die gekonnt von 
Martha Ortlieb, Michael Fünfgeld und Uli Wüst am 
„Stammtisch“ vorgetragen wurde.  

Bei Tanz zur 
Musik von DJ 
Thomas Sie-
ben und ge-
m ü t l i c h e m 
B e i s a m m e n -
sein verging 
die Zeit wie im 
Flug.  

Der Musik-
verein Gru-
nern hatte 
seinen Proben-
raum in eine Bar mit Südseeflair verwandelt und mixte le-
ckere Cocktails. Auch hier wurde sehr lange getanzt (und 
getrunken) und oft erklang das Fliegerlied, in dem es heißt: 
„Heut ist so ein schöner Tag…!“.  

 

Das war‘s wirklich, am Fridig wie auch am Mendig! 

Fasnet in Grunern 
 Eva Rotzinger 


